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Die Workshops r ichten s ich vorrangig
an in Mitgl iedsorganisat ionen des
„Bündnis  gegen Rassismus -  für e in
gerechtes und menschenwürdiges
Sachsen“ akt ive Personen.  

Die Workshops s ind in deutscher
Lautsprache.  Die Tei lnahme ist
kostenfrei .

Anmeldung  

mit Angabe des Ortes 
(Dresden/Leipzig/Chemnitz)  an
anmeldung@buendnisgegenrassismus.de

Hinweis  

Angemeldete Personen werden
gebeten,  s ich vor dem Workshop an
einer Onl ine-Befragung zu
persönl ichem Erkenntnis interesse und
Lernzie len im Rahmen des Konzepts
„Expansives Lernen“ zu betei l igen.
Nach der Veranstaltung kann im
Rahmen dieses Konzepts auch eine
Weiterbegle itung stattf inden.
Die Workshops r ichten s ich nach dem
Wissensstand und Erfahrungen der
Tei lnehmenden.

Träger:

Eine Kooperationsveranstaltung vom 

Bündnis gegen Rassismus und der 

LAG pol it isch-kulturel len Bi ldung 


Sachsen e.V.



Diese Veranstaltungen werden im

Rahmen der Arbeitsgruppe Bi ldung,


Kernsäule des Bündnisses,  in
Zusammenarbeit  mit  deren Mitgl iedern


real is iert .  

23. Juni  |  Leipzig
Zielgruppe :  

weiß*  pos it ionierte Menschen und People of
Color (von Rass ismus betroffene Menschen) 

Anmeldefrist:  16.  Juni  2023



22. September |  Chemnitz 
Zielgruppe:  weiß  pos it ionierte Menschen

Anmeldefrist:  15.  September 2023



*Mit  weiß  i st  n icht unbedingt die Schatt ierung
der Haut e ines Menschen gemeint,  sondern die

Posit ionierung und sozia le Zuschreibung als  weiß
in e iner rass ist isch struktur ierten Gesel lschaft .




„BLICKPUNKT
RASSISMUS“ 

IN SACHSEN 2023



EMPOWERMENT- /
SENSIBILISIERUNGS-
WORKSHOP REIHE 






Carina Flores  (keine Pronomen),
woman of color,  versteht s ich als
dekolonia le queer -  feminist ische
Bi ldungsakt iv ist* in .  Car ina ist
Trainer in in  der Pol i t ischen
Bi ldung, im transformat iven
Lernen, Ant i-Diskr imin ierungs-
arbeit ,  Divers i tät  und
Organisat ionsberater in .  Wicht ige
Bezugspunkte in die Arbeit  s ind
ant irass ist ische,  feminist ische und
dekolonia le Perspekt iven.  

Peter Streubel (er/ ihm) ,  weiß
posit ioniert ,  (B.A.  Sozia le
Arbeit/Sozia lpädagogik,  Trainer in
der pol i t ischen
Erwachsenenbi ldung),  arbeitet  bei
der LAG pokuBi  Sachsen e.V.,

Freitag, 23. Juni
9.00 bis 16.00 Uhr  

Ort: Superintendentur Kirchenbezirk
Leipz ig,  Burgstr .  1-5 |  04109  Leipzig

Trainer*innen:

Sensibi l is ierungsworkshop zum Thema
Rassismus und Empowerment 

Antirass ismus,  Diskr imin ierung, Kr it isches Weißsein,  White Supremacy etc.  –
hören und lesen können wir  d iese Begriffe ständig – aber wissen wir  überhaupt,
worum es geht? Was s ind Diskr imin ierung und Rassismus? Was bedeutet das für
mein e igenes Leben als  rass if iz ierte Person? Wie bin ich als  weiße  Person im
rass ist ischen System pr iv i legiert? 

In diesem Workshop beschäft igen wir  uns mit  Rass ismus,  dessen histor ischen
und pol i t ischen Dimensionen und Kont inuitäten.  Wir  befassen uns mit  den
Auswirkungen von strukturel lem und inst i tut ionel lem Rassismus.  Dabei
ref lekt ieren wir  d ie Pr iv i legien,  d ie wir  bewusst  oder unbewusst je nach
gesel lschaft l icher Posit ionierung haben.  Anschl ießend begeben wir  uns auf die
Suche nach Strategien,  wie diesen Themen sowohl  im Pr ivaten als  auch beruf l ich
entgegengewirkt  werden kann.  Mit  part iz ipat iven,  biographischen, beziehungs-
und körperor ient ierten Methoden schärfen wir  unsere Eigenwahrnehmung,
hinterfragen Stereotypen und entwickeln e in kr i t isches Bewusstsein a ls
Voraussetzung für e in Rass ismus und diskr imin ierungskr i t isches Denken und
Handeln.

Für wen ist  dieser Workshop:
Das Seminar r ichtet  s ich inhalt l ich sowohl  an rass if iz ierte Menschen als  auch an
weiße  Akteur* innen, d ie ihr  Wissen und Handeln gegen Rassismus hinterfragen
möchten und setzt  d ie Bereitschaft  zur Ref lexion voraus.  Wicht ig ist  zu betonen,
dass die Auseinandersetzung von Schwarzen Menschen und Personen of Color
im Kontext des Rass ismus und Empowerments anders ver läuft  und andere Räume
braucht.  Dieser Räume werden wir  im Workshop bereitste l len.  In den
gemeinsamen Räumen s ind uns e in offener Dialog und eine aneinander
interess ierte Grundhaltung als  Grundvoraussetzungen für e ine gelungene
Zusammenarbeit  in  gemischten Gruppen mit  unterschiedl ichen Posit ionierungen
wicht ig.


